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Nach  Streit: Bekannte 
vergiftet Hund 
Wichtrach BE  — Zuerst vermute- 
te die Polizei, ein Unbekannter 
habe einen Hund mit präparierten 
Wurstködern vergiftet. Nun ist 
klar: Es war eine Bekannte des 
Besitzers. Nach einem Streit der 
beiden im November 2013 hatte 
die Frau ihre Wut am Mischling 
ausgelassen. Die Polizei konnte die 
Täterin nun überführen. Der Hund 
überlebte die Giftattacke. Ihm 
geht es mittlerweile wieder gut. 

23 Häftlinge nach 
Schlägerei bestraft 
Genf  — Gleich mehrere Streiterei- 
en gab es diese Woche im Genfer 
Gefängnis Champ-Dollon. Begon- 
nen hat es am Sonntag mit einer 
Auseinandersetzung, die einen Tag 
später in einer Prügelei endete. 
Elf Insassen wurden bestraft. Aus 
Protest gegen die Strafmassnah- 
men weigerten sich darauf zwölf 
weitere Häftlinge, in ihre Zellen 
zurückzukehren. Auch sie wurden 
bestraft. Sie dürfen nun während 
zwei Wochen keine Besucher 
empfangen. 

Fahndungsaufruf in 
Bussen und Bahnen 
Wohlen AG  — Bei der Fahndung 
nach dem Messerstecher Salih 
Sylbeka (23) aus Wohlen AG greift 
die Aargauer Kapo zu ungewöhn- 
lichen Mitteln. Erstmals wird ein 
dringender Fahndungsaufruf 
über Info-Bildschirme in Aargauer 
Bussen und Regionalbahnen auf- 
geschaltet. Der Kosovo-Albaner 
soll seine Ehefrau Qendresa Z. (24) 
am Montag mit einem Messer 
schwer verletzt haben. Seit der 
Tat fehlt vom mutmasslichen Täter 
jede Spur. 
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